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Ohni guete Droht – weisch nit was goht. 
Doch was nützt der selle, wenn öbber druff stoht? 
D´Verbindig zwische Burgi, Gmeiröt und Bürger 
sott funktioniere, 
doch mengmol düen sich alli im Drohtgewirr 
verliere. 
 
Irgendöbber duet immer neime uf´re Leitig stoh. 
So, das mängi Sach` kei Sau duet verstoh. 
Gar mängi Leitig isch au chum no vo Nutze, 
düen höchschtens no d´ Rabe als Sitzgelegenheit 
benutze. 
 
Selli Vögel gelte übrigens als ziemli schlau 
un vom ein oder andre Zeller said mer sell jo au. 
Oder sin´s am End doch nur eifachi Strohpuppe 
wo sich unterm Burgi sinere Macht düen ducke? 
 
Wenn im Bürger sin Echo im Kubus verhallt, 
nimmt halt keini Idee a ne Gstalt. 
`S müen halt alli mitenand kommuniziere, 
suscht wird´s schwer si, zämme z´gschiere. 
 
Schwätzet eifach mitenand, 
un nutzet no de Rest Verstand,  
denn ohni selle guete Droht, 
weisch suscht wirklich nit was goht. 

   


